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P R E S S E M I T T E I L U N G  
 

KuppingerCole und CXP-Group veröffentlichen Studie zum aktuellen Stand des 
Identitäts- und Zugriffsmanagements in Unternehmen im Namen von Beta 
Systems 

Berlin, 29. Juni 2017 – KuppingerCole Ltd., ein internationales und unabhängiges Analystenhaus mit starkem 

Fokus auf Informationssicherheit, Identitäts- und Zugriffsmanagement sowie allen Bereichen der digitalen 

Transformation, hat gemeinsam mit der CXP-Group, einem unabhängigen europäischen Forschungs- und 

Beratungsunternehmen im Bereich digitaler Services sowie Software- und IT-Services, eine Studie zum 

aktuellen Stand des Identitäts- und Zugriffsmanagements in Unternehmen durchgeführt. Die Studie wurde im 

Namen von Beta Systems, einem der führenden unabhängigen Anbieter für Identitäts- und 

Zugriffsmanagementlösungen (IAM) in Europa, erstellt. 

 

Die Studie beleuchtet die Frage, inwiefern Unternehmen auf zukünftige Anforderungen im Zusammenhang mit 

der digitalen Transformation vorbereitet sind. Dazu gehört beispielsweise der Bedarf an einer besseren 

Verwaltung von Verbraucheridentitäten, der Schutz von personenbezogenen Daten sowie die Einschränkung 

des internen und externen Zugriffs auf solche Daten, ungeachtet der Frage, ob die Daten vor Ort oder in der 

Cloud verarbeitet werden.  

 

Die meisten Unternehmen verfügen über eine Strategie in Bezug auf die digitale Transformation, allerdings 

bestehen anscheinend noch Lücken sowohl im Hinblick auf die Ausgereiftheit dieser Strategien sowie die 

interne Kommunikation. Über 85 % der Umfrageteilnehmer stufen eine ausgereifte IAM-Strategie als sehr 

wichtig für den Erfolg der digitalen Transformation ein. Dies beweist die Relevanz von IAM für den Erfolg eines 

Unternehmens. Während zwar ein deutliches Bewusstsein im Hinblick auf den Bedarf an IAM besteht, haben 

die meisten Unternehmen noch einen weiten Weg vor sich, um Verbraucheridentitäten zu verwalten und eine 

solide Grundlage für ein internes IAM-System zu legen, welches den Schutz von sensiblen und wertvollen 

Daten gewährleistet. Ungefähr zwei Drittel der Unternehmen werden in den nächsten 18 bis 24 Monaten nicht 

über eine zentrale Verwaltung von Verbraucheridentitäten verfügen. Mehr als die Hälfte der Unternehmen 

verfügt nicht über eine ausgereifte IAM-Infrastruktur. 

 

„Aus unserer Perspektive ist es unbedingt erforderlich, dass die Unternehmen ihre IAM-Strategien sowie die 

Implementierung dieser Strategien weiterentwickeln und somit nicht nur eine solide Grundlage für ihre 

vorhandenen Systeme legen, sondern auch die Unterstützung für neue Nutzergruppen, wie z. B. Verbraucher, 

ausbauen”, sagt Martin Kuppinger, Gründer und Prinzipal Analyst von KuppingerCole.  
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Die Unternehmen stehen unter dem Druck, sich im heutigen Zeitalter der digitalen Transformation verändern 

zu müssen. Geschäftsmodelle verändern sich, und ein gemeinsames Element aller neuen Geschäftsmodelle 

sind die sich verändernden Beziehungen mit Kunden und Verbrauchern. Während die Bedeutung der 

Verwaltung von Verbraucheridentitäten zunimmt, werden die meisten Daten immer noch in Systemen vor Ort 

gespeichert. Die Kombination aus neuen Verordnungen, wie z. B. der neuen EU-Datenschutz-

Grundverordnung (GDPR), und der Notwendigkeit, vorhandene Infrastrukturen für neue Nutzergruppen - die 

Verbraucher - und neue Arten von Anwendungen (für Verbraucher) zu öffnen, erfordert den Aufbau einer 

leistungsfähigen Grundlage in Form von Unternehmens-IAM. 

 

Eine Managementzusammenfassung der neuen „Sudie zum aktuellen Stand des Identitäts- und 

Zugriffsmanagements in Unternehmen” erhalten Sie kostenfrei auf https://www.betasystems-iam.com/de/mit-

identity-management-die-digitale-transformation-beschleunigen.html. 

Ausführliche Informationen zu den IAM-Lösungen von Beta Systems sind verfügbar 

unter: https://www.betasystems-iam.de 

 

Ende der Mitteilung 

 

Über Beta Systems Identity and Access Management 

Die Beta Systems IAM Software AG ist der größte unabhängige europäische Anbieter von Identity- und Access- 
Management-Lösungen (IAM) für Unternehmen. Seit fast 30 Jahren unterstützt Beta Systems seine Kunden aus den 
Bereichen Finanzdienstleistungen, Fertigung, Handel und IT-Dienstleistungen mit Softwareentwicklung und Support 
„Made in Germany“. Die für große, internationale Organisationen maßgeschneiderten Lösungen für die 
Zugriffssteuerung sind auf Compliance-Regularien abgestimmt. 

 
Die Beta Systems Software Aktiengesellschaft (BSS, ISIN DE0005224406) wurde 1983 gegründet, ist seit 1997 
börsennotiert und beschäftigt rund 300 Mitarbeiter. Sitz des Unternehmens ist Berlin. Beta Systems ist national und 
international mit 18 eigenen Konzerngesellschaften und zahlreichen Partnerunternehmen aktiv. Weltweit optimieren 
mehr als 1.300 Kunden in über 3.200 laufenden Installationen in über 30 Ländern ihre Prozesse und verbessern ihre 
Sicherheit mit Produkten und Lösungen von Beta Systems. Das Unternehmen gehört zu den führenden 
mittelständischen und unabhängigen Softwarelösungsanbietern in Europa. Die Beta Systems IAM Software AG ist 
eine 100%-ige Tochtergesellschaft der Beta Systems Software AG.  
 
Weitere Informationen zum Unternehmen und den Produkten sind unter https://betasystems-iam.com/de zu 
finden. 
 
 
Unternehmenskontakt: 

Beta Systems IAM Software AG 
Alt-Moabit 90d 
10559 Berlin 
Thomas gr. Osterhues 
Tel.: +49 (0)30 726 118-0 
Fax: +49 (0)30 726 118-850 
E-Mail: thomas.osterhues@betasystems.com 
 
blog.betasystems-iam.com 
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www.twitter.com/BetaSystems  
www.linkedin.com/company/beta-systems-software-ag 
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